
Wochenübersicht und Termine         05.07.2023 

solidarische Landwirtschaft Wahlbacherhof 

 

Wichtig für die Verteilung! 

 

 

 

 

 

Karabiner/Schilder umhängen 
In den letzten Wochen hingen am Samstagnachmittag nach 16 Uhr noch viele Schilder mit 

der Aufschrift "Ich komme noch". Allein am letzten Wochenende waren es noch 15 (!) 

Karabiner. 

Wir wissen, dass man in der Hektik des Alltags das Umhängen schon mal vergisst.   

Allerdings ist es für uns wichtig, da wir die Verteilmengen am Samstag oft anpassen 

müssen, damit jede und jeder von euch genügend bekommt und wir andererseits aber 

auch nichts wegwerfen müssen.  

Bitte denkt daran eure Schilder umzuhängen oder uns Bescheid zu geben falls ihr nicht 

abholen könnt! 



 

 

 

 

 

 

Nummern beachten 

Bitte achtet bei der Verteilung des Gemüses nach Nummern genau auf die Liste, damit 

alle von dem "rationierten" Gemüse bekommen. 

z.B.: „Gurken nur für Nr. 1 – 20“ bedeutet: Nur die Mitmachenden mit der 

Karabinernummer 1,2,3,4 … ,20 erhalten in der Verteilung eine Gurke! 

Getreideraum 

Am Samstagnachmittag wurde der Getreideraum sehr 

chaotisch zurückgelassen (Flocken und Mehl auf Tisch und 

Boden). Bitte verlasst den Raum so wie ihr ihn vorfinden 

möchtet. Kehrschaufel, Besen und Mülltonne stehen unter dem 

Tisch. Danke! 

 

Vertretung für den Urlaub 

Die Sommerferien rücken näher. Bitte denkt daran eure Urlaubsvertretung rechtzeitig und 

gründlich einzuweisen, damit die Verteilung in der Ferienzeit reibungslos verläuft. 

Im Anhang findet ihr einen hilfreichen Zettel „Abholung leicht gemacht“ für eure Vertretung, 

den ihr ausdrucken und ausfüllen könnt. 

Eiermenge 

Die Legeleistung unserer Hennen geht 

aufgrund von Hitze und Lebensalter der 

Hennen zurzeit zurück. Daher ändert sich 

auch öfter die zu verteilende Eiermenge.  

Bitte beachtet daher auf die Eieranzahl 

auf der Liste damit für alle genug Eier da 

sind. 



Wichtig für die Solawi! 

Wer kennt sich aus mit Crowdfunding? 

Die Planung für unsere Agroforstflächen sind in vollem Gange. Wie schon auf der Bieterunde 

erwähnt, würden wir die Kosten der Anlage (Bäume, Baumschutz...) gern über Crowdfunding 

finanzieren. Da wir bisher keine Erfahrung auf diesem Gebiet haben, brauchen wir jemanden 

der sich damit auskennt und uns bei der Umsetzung einer Crowdfundingkampagne beraten 

und unterstützen kann.  

Kennst du dich aus?  Dann melde dich bitte unter kontakt@wahlbacherhof.org 

 

 

 

 

 

 

Mutige Kämpfer*innen gesucht! 
Wir brauchen weiterhin mutige Mitmachende für den Kampf gegen die Kartoffelkäfer! 

Ihr könnt zu jeder Zeit zum Kartoffelacker kommen und selbständig 

Kartoffelkäfer/ bzw. Larven absammeln (Gefäße liegen bereit). 

Ein Schild zeigt euch, in welcher Reihe ihr weitermachen könnt. Bitte dieses nach dem 

Sammeln entsprechend umstecken! 

 

Erdbeersaison beendet 
Die Erdbeersaison ist für dieses Jahr beendet.  

Mitmacherin Uta hat sich bereit erklärt die Beträge der 

Erdbeerliste zusammen zu rechnen. 

Vielen Dank, Uta! 

Sobald dies geschehen ist legen wir die Liste wieder aus und 

ihr könnt eure Erdbeeren im Hofladen bezahlen. (Die 

Verteilstelle in Hassel bekommt eine Geldbox. Ihr müsst 

nicht extra auf den Hof kommen!) 

 

Neuigkeiten vom Hof 

Erfolgreicher Mitmachtag (Fotos Emily B.) 

Bei bedecktem Himmel und mit 20 Händen konnten wir am vergangenem Samstag 3 weitere 

Beete unseres Kohlackers mit Kleegrassilage mulchen. Es ist immer wieder schön zu erleben, 

wie schnell viele Arbeiten erledigt sind, wenn viele Menschen anpacken.  

Vielen Dank für euren Einsatz! 



 

 

 

 

Biokontrolle 
Am vergangen Mittwoch wurden wir von einem Mitarbeiter der Kontrollstelle ABCert auf die 

Einhaltung der EU-Biorichtlinien und der BIOLAND Richtilinien kontrolliert. Der Kontrolleur 

hat sich die Unterlagen, Flächen und Tiere des Hofes angeschaut und war zufrieden mit der 

"guten Energie" auf dem Wahlbacherhof. 

Regenmenge  

Leider ist der erhoffte Regen bisher ausgeblieben. Mehr als 5 mm kamen nicht vom Himmel. 

Erst bei einer Menge von 8mm können die Pflanzen das Wasser aufnehmen.  

Kuhherde getrennt 
In der vergangenen Woche haben wir wie jedes Jahr die Kuhherde getrennt. Damit die 

jungen Bullen die weiblichen Kälber nicht decken, haben wir alle Kälber mit ihren Müttern 

auf zwei Gruppen aufgeteilt.  

Gruppe 1: Die weiblichen Kälber (3) mit ihren Müttern (3) und den jungen ungedeckten 

Rindern (4) stehen jetzt auf der Weide beim Hühnermobil. 

Gruppe 2: Die männlichen Kälber (4) mit ihren Müttern (4), den gedeckten Jungrindern (3), 

dem Deckbullen Kalle Keks und den jungen Bullen (4) stehen auf den Weiden rund um die 

Hofstelle mit Zugang zum Kuhstall.  



Drama auf der Bullenweide 

Beim Zusammenführen der Bullen mit Gruppe 2 (siehe oben) 

müssen wir immer vorsichtig vorgehen, damit die jungen 

Bullen den Deckbullen nicht gemeinsam attackieren und 

verletzten. Daher lassen wir immer nur einen Bullen pro Tag zu 

der Gruppe, damit sich die Tiere aneinander gewöhnen 

können. In der Nacht von Samstag auf Sonntag waren noch 2 

Bullen übrig und sollten am nächsten Tag zu der Gruppe 

geführt werden (in diesem Fall kommen die letzten 2 Bullen 

zusammen zu der Gruppe, da ein Bulle nicht allein auf der 

Weide bleiben kann).  

Da sich diese beiden Bullen aber nicht verstehen, gab es in der 

Nacht eine laute und heftige Rangelei, bei der einer der Bullen 

am Horn verletzt und der Stromzaun niedergerissen wurde. 

Zum Glück ist keiner der beiden abgehauen. Die Wunde des 

einen Bullen sieht schlimmer aus als sie ist und ist schon am 

verheilen. 

Beide sind jetzt gut in der Gruppe angekommen und haben 

sich nach einigen lauten Rangeleien wieder entspannt.  

 

Josia 
Wir freuen uns über Josia, der ein freiwilliges 

Praktikum bei uns macht und uns drei 

Wochen bei der Arbeit unterstützt. 

Hier vereinzelt er gerade den Lauch. Des 

Weiteren jätet er Möhren, reist Jakobs-Kreuz-

Kraut aus, macht Kisteninventur oder hilft 

beim Ernten und Zäune stellen. 

Schön dass du da bist! 

 

 

 

Eier sortieren 
Die Eier werden gerade hauptsächlich von Konstanze vom Bje aus 

Pirmasens gesäubert und sortiert.  

Vielen Dank für deine Arbeit, Kostanze! 

 

 

 

Gemüse 
Neben den üblichen Kulturarbeiten haben 

wir Salat, Mais und Kohl gepflanzt. 



Verkaufsstand SCHARFE MESSER  

am Samstag 8.Juli, (ca. 8.30 bis 17.00) 

Einen wichtigen Anteil am Sortiment haben die 

Schärfmittel in Form von kleinen wirksamen 

Schleifgeräten, Schleifstäben aus Keramik, und den 

klassischen Schleifsteinen.  

Jeder Messernutzer sollte seine Messer unabhängig selbst schärfen können um angepasst an 

die Aufgabe richtig arbeiten zu können.... denn Messer werden stumpf, 

auch die besten!  

Mit geeigneter einfacher Schärftechnik ist selbst ein billiges Messer 

besser und lange Zeit gebrauchsfähig.  

Wer Interesse hat, sollte ruhig seine Problem-Messer mitbringen - ich 

spreche mit Euch dann ausführlich durch, was im Einzelnen zu tun ist.... 

keine Scheu bitte!  

Mit netten Grüssen aus dem Bliesgau �  

Michael Tourneur 

SCHARFEMESSER 

 

Gemüseinfo: 
Folgende Gemüsesorten werden in dieser Woche voraussichtlich zur Verfügung stehen.  

Die Übersicht ist ohne Gewähr, da sich durch verschiedene Umstände das Angebot jederzeit ändern 

kann. 

Salat 

Kohlrabi/Fenchel 

Blumenkohl/Brokkoli (nicht für alle) 

Gurken 

Frühlingszwiebel 

Mangold 

Zucchini (die ersten, evt. nicht für alle) 

die ersten Buschbohnen zur Selbsternte 

Kräuter zur Selbsternte 

Saft 

Eier 
 

Habt eine gute Woche! 

Marlene, Marc und das Hofteam 

 

Rundbriefe findet ihr auch auf unserer Homepage www.wahlbacherhof.org 

Tel.: 0633/8390035  oder  

0175/3481805 

Fax:  06336/1697 

kontakt@wahlbacherhof.org 

www.wahlbacherhof.org 

Solidarische Landwirtschaft 

Familie Herzog-Grawitschky 

Wahlbacherhof 1 

66497 Contwig 

 


